
Gemeinde Güster 
Der Bürgermeister der Gemeinde Güster 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Güster am Dienstag, den 07.12.2010; 
Sitzungsraum der Gemeinde Güster, Am Prüßsee 5 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:15 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Burmester, Wilhelm  
Gemeindevertreterin 
Lau, Barbara  
Gemeindevertreter 
Egge, Holger  
Gallandt, Nico  
Gesche, Michael  
Hölker, Wolfgang  
Kagrath, Diethard  
Kirk, Karsten  
Prüß, Georg  
Schneider, Uwe  
Töpfer, Franz  
Schriftführerin 
Gönningen, Ann-Kristin  
 
 
Abwesend waren: 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
2)  Niederschrift vom 22.07.2010 sowie 03.11.2010 

  



3)  Bericht des Bürgermeisters 
  

4)  Bericht der Ausschüsse 
  

5)  Einwohnerfragestunde 
  

6)  1. Nachtragshaushaltssatzung und - plan der Gemeinde Güster für das 
Jahr 2010 

  
7)  Haushaltssatzung und -plan der Gemeinde Güster für das Jahr 2011 

  
8)  Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie in Schleswig-Holstein 

  
9)  Vorstellung des Konzeptes für die Campingplätze 

  
10)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Burmester begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass 
zur Sitzung ordnungsgemäß und fristgerecht geladen wurde. Die Gemeindevertre-
tung ist beschlussfähig. 
 
Er teilt mit, dass die Tagesordnung um einen Punkt erweitert werden muss. 
TOP 9 soll nun werden: Vorstellung des Konzeptes für die Campingplätze. 
Somit wird der TOP Verschiedenes zu 10 usw. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Güster beschließt die Ergänzung der Tagesordnung um 
den Punkt „Vorstellung des Konzeptes für die Campingplätze“. 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

2)  Niederschrift vom 22.07.2010 sowie 03.11.2010 
 
Herr Hölker hat eine Änderung für das Protokoll vom 03.11.10. 
Unter TOP 11 Einsatz der First Responder der Feuerwehr Güster werden folgende 
Änderungen vorgenommen: 
 
1. Die Auswahl trifft die Gemeindewehrführung. 
2. Die Gemeindewehrführung hat umgehend die First-Responder-Tätigkeiten… 
 

3)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Herr Burmester berichtet, dass der Weihnachtsmarkt erfolgreich stattfand. Er bedankt 
sich für die gute Organisation und die Hilfe. 
Weiterhin bedankt er sich für den Adventskaffee der Senioren. Der Dank geht insbe-
sondere an den DRK-Ortsverein. 
 
Er teilt mit, dass seit 01.11.10 wieder die Altkleidercontainer an den Sammelstellen 
stehen. Hierfür gibt es einen monatlichen Obulus von 50,00 €. 
 
Die Baumaßnahme an der Sporthalle ist fast abgeschlossen. Die Innenabnahme 
fand am Donnerstag den 02.11.10 statt. Die Außenabnahme wird voraussichtlich am 
Freitag den 17.11.10 stattfinden. 
Der Sport ist bereits wieder in Betrieb.  
Er berichtet, dass über eine Einweihungsfeier nachgedacht wird. Außerdem soll ein 
Zeitungsartikel erscheinen, mit allen mitwirkenden Firmen, sobald die Maßnahme 
abgeschlossen ist. 



 
4)  Bericht der Ausschüsse 

 
Bauausschuss 
Herr Gallandt berichtet aus dem Bauausschuss. 
Hauptthema in der letzten Sitzung war die Weiterentwicklung der Campingplätze 
aufgrund der neuen Campingplatzverordnung. 
Er verweist hierzu auf den TOP 9. 
 
Weiterhin teilt er mit, dass sich bereits einige Gedanken darüber gemacht wurden, 
bezüglich der Grundstücksentwässerung bei Starkregenfällen. Es soll ein Anschrei-
ben mit Frist an alle Grundstückseigentümer ausgearbeitet werden. 
 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
Frau Hölker teilt mit, dass im Moorweg ein ganzes Stück Bürgersteig nicht vom 
Schnee befreit wurde. Sie fragt, wer hierfür zuständig ist. 
Herr Gallandt erklärt hierzu, dass jeder Grundstückseigentümer hierfür selbst zu-
ständig ist. 
Er schlägt vor, evtl. einen eingeschränkten Winterdienst zu erklären. Dieses soll in 
einer nächsten Sitzung grundlegend diskutiert werden. 
 
Weiterhin erklärt Frau Hölker, dass ebenfalls im Moorweg einige Risse im Teer sind. 
Herr Egge teilt hierzu mit, dass dieses Problem auch Am Dorfplatz besteht. 
Herr Gallandt erklärt, dass dies im Bauausschuss behandelt wird. 
 
Es wird gefragt, ob es bereits Änderungen zum Trinkwasser gibt. 
Herr Burmester erklärt, dass das Abkochgebot weiterhin besteht. 
Es wird diskutiert. 
Herr Gallandt schlägt vor, dem Wasserwerk ein Ultimatum zu stellen. 
Es sollen genaue Informationen bezüglich des Grundes der Verursachung, der Be-
hebung usw. mitgeteilt werden. 
Herr Burmester teilt mir, dass er sich darum kümmern wird. 
 

6)  1. Nachtragshaushaltssatzung und - plan der Gemeinde Güster für das 
Jahr 2010 

 
Beratung: 
Herr Benthien aus der Verwaltung erläutert anhand der verteilten Vorlage die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung und den –plan 2010. 
Anschließend verließt er die Beschlussvorlage.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Güster beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
den 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 mit den vorgeschriebe-
nen Anlagen in der vorgelegten Fassung. 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 



Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Haushaltssatzung und -plan der Gemeinde Güster für das Jahr 2011 
 
Beratung: 
Herr Benthien erläutert zusammenfassend den Haushalt für das Jahr 2011 und ver-
liest anschließend die Beschlussvorlage. 
 
Herr Gallandt merkt an, dass die Finanzausstattung der Gemeinden sehr bedenklich 
ist und zeitnah eine Verwaltungsstrukturanalyse durchgeführt werden sollte. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Güster beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan mit den entsprechenden Anlagen für das Haushaltsjahr 2011 in der vorge-
legten Fassung. 
 
Abstimmung: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie in Schleswig-Holstein 
 
Herr Burmester erklärt, dass ein Lärmschutzaktionsplan erstellt werden muss. 
Er stellt einen schon 2007 erarbeiteten Aktionsplan vor. 
Nachdem einige Änderungen vorgenommen sind, wird dieser an Herrn Jeske vom 
Ordnungsamt geleitet. 
 

9)  Vorstellung des Konzeptes für die Campingplätze 
 
Beratung: 
Herrn Wegner von der Freizeitwelt Güster wird das Wort erteilt. 
Dieser stellt mit Hilfe von Planungszeichnungen und einer Dia-Präsentation das Kon-
zept „Blockhausdorf“ vor. 
Er erläutert kurz 3 möglich Varianten für den B-Plan 12a. 
Es soll ein unter anderem ein Multifunktionsgebäude entstehen. Weiterhin sollen 
auch eine Salzgrotte, eine Saunalandschaft und vieles mehr die Camper und Besu-
cher anlocken. 
Die neue Campingplatzverordnung erlaubt nun das aufstellen von Campinghütten 
und Mobilheimen auf Campingplätzen. 
Er erklärt, dass in Güster ca. 90 % Dauercamper leben. 
 
Auch Herr Prüß von der Blauen Lagune in Güster äußert sich ebendfalls zum Thema 
und stellt anhand der Planungszeichnungen einige Änderungen vor. 
 
Grundsätzlich sollen die B-Pläne aufgrund der neuen Erkenntnisse überarbeitet wer-
den. 
 



Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Güster beschließt der Überarbeitung der B-Pläne mit den 
vorgestellten Konzepten zuzustimmen. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

10)  Verschiedenes 
 

• Herr Gesche erklärt, dass es bezüglich Straßenbeleuchtung neue Erkenntnis-
se gibt.  
Das Projekt als Pilotprojekt zu starten, wie anfangs geplant, ist nicht möglich, 
da hierfür bestimmte Lizenzen gekauft werden müssen. 

 
Zusätzlich hat sich herausgestellt, dass die Anrufe für die Anschaltung der 
Straßenbeleuchtung nicht kostenlos sind,  wie vorher angenommen. 

 
Herr Gesche bittet darum, in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
einen neuen Beschluss zu fassen, aufgrund der neuen Tatsachen. 

 
Herr Töpfer wird außerdem zur nächsten Sitzung als Alternative ein Konzept 
mit LED-Leuchten erarbeiten. 
 

• Frau Hölker teilt mit, dass sich die Öffnungszeiten der Spielothek von 15.00 – 
17.00 Uhr geändert haben. 

 
• Herr Burmester teilt mit, dass der diesjährige Neujahrsempfang am 09. Januar 

um 14.00 Uhr stattfindet. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Wilhelm Burmester Ann-Kristin Gönningen 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


